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BRIEFE I IHRE MEINUNG

HIRNSTRÖME STRAPAZIEREN

Für die Gestaltung der Zeitlupe spreche
ich Ihnen meine Anerkennung aus. Noch
mit 80 Jahren verweile ich beim Lösen
der Quiz- und Kreuzworträtsel. Ich gra-
tuliere Ihnen zu den interessanten Fra-

gen, bei denen man die Hirnströme des

Alters noch richtig strapazieren kann!
Die Vielseitigkeit der Zeitschrift fasziniert
mich immer wieder aufs Neue.

Maria Soldera, Frauenfeld

SPANNEND UND INFORMATIV
Seit manchem Jahr erhalte ich jeden Mo-
nat die Zeitlupe als Geschenk. Diese Hef-

te mit den spannenden und informativen
Beiträgen bedeuten mir sehr viel, ich
möchte sie nicht mehr missen. Weiterhin
viel Erfolg beim Auswählen der Themen!

Anne-Marie Bleiker, Basel

GESCHÄTZTES ANGEBOT

Die Zeitlupe ist im Moment für uns nicht
mehr aktuell, da meine 90-jährige Mutter
für die Bilder und Buchstaben nicht mehr

genug Sehkraft hat. Wir schätzen die

Zeitlupe und werden darauf zurückkom-

men, wenn sie für uns selber aktuell
wird. Katharina Liechty, Münster

Wir machen unsere Leserinnen und Leser

an dieser Siede gerne wieder einmal da-

rauf aufmerksam, dass die Zeitlupe auf
Hör/casseften in der Scüweizeriscüen
BiöZior^zefc für Bünde und Seftbe/iinderte
abonniert und ausgelieüen inerden kann.
Näheres erfahren Sie direkt in der SBS-

Hörbücherei über Telefon 01 491 25 55.

Die .Redaktion

INFORMATIKKURS FÜR SENIOREN

Eine Meldung in der Zeitlupe und mir
war klar, dass ich uns zu diesem Wo-

chenkurs anmelden würde. Eine Gruppe
von sieben Personen rüstete sich also

für das Abenteuer des Computers und
des Internet. Im wunderschönen Hotel
Brienz wurden wir kulinarisch und per-
sönlich verwöhnt. Unser Lehrer setzte al-

les daran, dass alle dem Kurs folgen

konnten. Ich danke Pro Senectute, allen

Beteiligten und der Volkshochschule
Oberhasli/Region Brienz, die diese Kurse
anbieten. Wenn möglich werden wir
nächstes Jahr den Fortbildungskurs be-

suchen und hoffen, dass noch viele Men-
sehen das Glück haben, in einer so har-
monischen Gruppe ihre Hemmschwellen
zu überschreiten. Yvonne Rueff-Bloch, Basel

DISKRIMINIERUNG

Seit einigen Jahren geben die Basler Mus-
termesse und die Olma für Seniorinnen,
Senioren und IV-Rentner keine Vergüns-
tigung der Eintrittsbillette mehr. Meine
Frage: Stören ältere Leute oder Invalide
den Betrieb der Ausstellung? Die Verant-
wortlichen meinen offenbar, Alte und
Kranke kauften sowieso wenig ein. Sie

wollen nur noch Junge, die essen und
trinken sowie Ware auf Pump bestellen.
Hoffentlich werden die heutigen Mana-

ger nie alt, sonst werden sie im Alter
ebenso diskriminiert, wie wir es jetzt er-
leben. Walter Bläuenstein, Bern

Philosophieren.
Mit Musik.
Im Ohrensessel.
Wenn es regnet.

v\KAD: INDIVIDUELL.
Lernen, waswiewowann Sie wollen.

Nehmen wir an, Sie interessierten sich für Philosophie. Stellen Sie
sich vor, Sie könnten immer wenn es regnet, bequem im Ohrenses-
sei sitzend mit Musik alles über die westliche Philosophie lernen. Und
mit dem AKAD Fachattest kriegen Sie das auch noch schriftlich.

Bitte senden Sie mir das Kursprogramm!

Vorname und Name

Adresse

PLZ, Ort

Telefon

EMail

Literatur
Wirtschaft
Recht
Mathematik
Naturwissenschaften
Geisteswissenschaften
Persönlichkeitsbildung
Allgemeinbildung

AKAD Individuell

Jungholzstrasse 43 __
8050 Zürich
Telefon 01 307 33 33

Telefax 01 307 33 34

EMail individuell@akad.ch
Web www.individuell.akad.ch

6 ZEITLUPE 12 2001



EXPO-INTERVIEW

Ich danke Ihnen für die prompte Zu-
Stellung eines weiteren Exemplares der

Oktober-Ausgabe der Zeitlupe mit den

Expo-Beiträgen. Besonders das Interview
mit Martin Heller, dem Künstlerischen
Leiter der Expo, finde ich wertvoll. Leider
kann ich die Expo altershalber nicht
besuchen, denn ich bin 91 Jahre alt. Mit
Ihren Artikeln über die Expo.02 kann ich
mir nun diese Ausstellung näher vor-
Stellen. Elsa Schmid, Wettingen

GLÜCKSTAG

Ich möchte nicht versäumen, für den

schönen Blumenstrauss zu danken, den

ich als Neuabonnent durch Losentscheid
erhalten habe. Es war wirklich ein

Glückstag, dieser Freitag, denn kurz vor
dem Blumenpräsent erhielt ich einen
sehr netten Brief auf mein Partnersuche-
Inserat in der Zeitlupe. Es war einer un-
ter 43 Zuschriften, aber dieser enthielt
etwas Besonderes! Dazu kam ein wun-
derschöner Herbsttag, warm und mit viel
Sonne. Ich kann nur sagen: Das Leben ist
lebenswert! H.B. in B.

BEWEGUNG FÜRS HIRN

Bitte ändern Sie ja nicht diese Rätsel, sie

sind ganz ausgezeichnet zusammenge-
stellt und zwingen auch uns Ältere (83],
«das Hirn etwas in Bewegung zu setzen».

Berthy Wälchli, Winterthür

ENTLASTUNG

Vielen Dank für das Gratis-Abonnement
der Zeitlupe. Es ist eine Freude, die Zeit-

lupe in Zukunft gratis zu erhalten, nach-
dem die Krankenkassenprämien massiv

gestiegen sind. K. K. in B.

Wenn Sie Bezügerm oder Bezüger von
Ergänzungslezsfungen. zur AHV sind,
scüen/cf die Stiftung Pro Senectute auch
7/tnen ein Gratis-Abonnement derZeitlupe.

AufSeite 58 dieser Ausgabe finden Sie eine

entsprechende Abo-BesteZlfcarte.

Die Redaktion

Die in den Leserbriefen geäusserten
Ansichten müssen nicht mit der

Meinung der Zeitlupe übereinstim-
men. Die Redaktion muss sich all-
fällige Kürzungen vorbehalten.

Das Geld reicht einfach nirgendwo hin...

Pro Senectute ist in der Lage, Ihnen in schwierigen finanziellen Situa-

tionen mit einem Zustup/zu helfen. Pro Senectute rechnet Ihnen auch

ganz diskret aus, ob Sie Anspruch aufErgänzungsleistungen haben oder

nicht. Die Finanzhilfen, die Pro Senectute gewähren kann, stammen

zum einen Teil aus Spendengeldern und zum anderen Teil vom Bund.

Möchten Sie wissen, ob Sie Anrecht auf eine finanzielle Unter-
Stützung durch Pro Senectute haben?

Rufen Sie uns an, wir sagen Ihnen gerne, welche Pro-Senectute-Bera-

tungsstelle für Sie zuständig ist: Telefon 01 283 89 89.

Ihre Pro-Senectute-Beratungsstelle berät Sie kostenlos.

A
PRO

SENECTUTE
Für dos Alter

Pour /a We/7/esse

Per la vecch/a/a
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